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Liebe LeserInnen

Wie immer bei den geraden Jahres-
zahlen begann das Jahr etwas ruhiger. 
Statt einer Abendunterhaltung war Zeit 
vorhanden wieder einmal etwas Neues 
auszuprobieren, die Technik zu verfei-
nern und natürlich auch, etwas mehr 
Zeit mit Spiel und Spass zu verbringen.

Die Höfer sind aber nicht etwa dem 
Winterschlaf verfallen. Natürlich wurden 
auch in dieser Zeit Herausforderungen 
gemeistert. So konnte die Wintersaison 
der Herren mit einem Sieg in der Obert-
hurgauer Korbballkreismeisterschaft und 
einem dritten Platz in der kantonalen 
Liga abgeschlossen werden. Man zeigte 
erneut, dass man auch mit Schweizer 
Spitzenmannschaften mithalten kann 
und klassierte sich zwischen den NLA 
und NLB Mannschaften. Auch die Damen 
und die dritte Herrenmannschaft konn-
ten mit guten Resultaten überzeugen. 

Noch mehr spannenden Herausfor-
derungen widmen wir uns zurzeit mit 
neuen Programmen in der Aerobic 

und dem Barren, sowie einer teilweise 
neuen Gerätekombination. Nicht nur 
an den Geräten haben wir hohe Ziele: 
Hinzu kommen die beiden Fachteste, die 
Pendelstafette sowie das Steinstossen 
und -heben. Neben diesen inzwischen 
bewährten Disziplinen starten wir dieses 
Jahr neu auch noch im 800-Meterlauf. 

Wir trainieren aber nicht nur neue Dis-
ziplinen, sondern auch neue Turner. Wir 
freuen uns auch dieses Jahr über unsere 
Neuzugänge und werden 8 neue Mittur-
ner Turnfestluft schnuppern lassen. Auf 
diese gibt es bereits einen Vorgeschmack 
am Schauturnen am Freitag, 3. Juni. 
In vollem Einsatz sind wir dann am 11. 
Juni in Triengen und am 17. und 18. in 
Illhart-Sonterswil. Über Höfer-Zuschauer 
würden wir uns natürlich an allen Anläs-
sen freuen.

Beste Turnergrüsse 

Daniel Roth
Oberturner





Turnfahrt der Frauenriege 2015

Am 10. Juli trafen sich 8 gutgelaunte , 
motivierte Turnerinnen zur diesjährigen-
Turnfahrt. Das Wetter hätte besser nicht 
sein können. Mit den E-Bikes fuhren wir 
gemeinsam zum Altnauer Hafen. Nur 
unsere Präsidentin, fuhr die ganze Stre-
cke mit dem normalen Mountainbike. 
(Hut ab, für diese Leistung!)

In Altnau trennten sich unsere Wege 
bereits wieder. Zu viert stiegen wir ins 
Kursschiff und genossen die gemüt-
liche Bodensee-Kreuzfahrt bis nach 
Meersburg. Die andere Hälfte radelte 
dem Seeradweg entlang bis nach Kon-
stanz. Mit der Fähre gelangten sie dann 
auch nach Meersburg. Wie geplant 
trafen wir uns hier auch wieder und 
setzten gemeinsam unsere Reise fort. 
Nachdem wir uns die steile Strasse durch 
die Altstadt hinauf gekämpft hatten, 
genossen wir die Velofahrt durch die 
schöne, hügelige Landschaft. Immer 
wieder erfreuten wir uns auch über die 
wunderbare Aussicht auf den Boden-
see. Zur Mittagszeit erreichten wir dann 
unseren erstes Etappenziel.

Dass wir hier die Möglichkeit zum Swin-
golf spielen haben, hat uns Ursi zuvor 
noch nicht verraten. Die Überraschung 
ist ihr gelungen. Bereits während dem 
Flammkuchenessen freuten wir uns also 
auf das, was uns da erwarten würde. 
Erfahrung in Swingolf oder Golf hatte 
nämlich noch keine von uns. Deshalb 

liessen wir uns dann auch zuerst die 
Regeln erklären und probierten ein 
paar Abschüsse, bis wir uns dann aufs 
«Green» wagten. Frohen Mutes starte-
ten wir in 2 Gruppen mit dem Spiel. (Die 
Schifffahrer gegen die Velofahrer ) Das 
hat richtig Spass gemacht und so manch 
eine konnte mit einem super Schuss bril-
lieren. Manchmal stimmte die Flugbahn-
berechnung aber auch nicht so genau 
und wir mussten den Ball im nahen 
Gebüsch gemeinsam wieder suchen. Die 
zuvor eingesparte Energie verhalf dann 
wahrscheinlich den Schifffahrern zum 
Sieg.

Es war schon kurz vor 18 Uhr als wir uns 
wieder auf die Räder schwangen. Das 
nächste Ziel war der Aussichtsturm am 
Gehrenberg. Die Aussicht über den See 
in Richtung Heimat war überwältigend! 
Als echte Herausforderung erwies sich 
dann noch die steile Abfahrt Richtung 
Immenstad. Alle meisterten diese aber 
mit Bravour. Beim Hafen angekommen 
hatten wir uns dann ein feines Glace, 
oder so, verdient. Auf der Überfahrt mit 
dem Schiff von Immenstad nach Altnau 
liessen wir dann die Reise ganz gemüt-
lich ausklingen.

Vielen Dank Ursi, für diese schöne Turn-
fahrt! Alle, die nicht dabei waren haben
echt etwas verpasst!

Moni Lerch



Es war einmal...

Wir gratulieren

Christina & Oliver Hanner-Zürcher
zur Geburt von Lena

Janine & Jürg Roth
zur Geburt von Lean

Rahel Hausammenn / Ramon Langenegger / Ramon Spengler
zum Kampfrichter Fachtest Korbball

Tom Vetter
zum Schiedsrichter Fachtest Allround



Muki & Kitu

Während dem Winterhalbjahr haben 
wiederum viele turnbegeisterte Kinder 
den Weg in die Turnhalle Loowisen 
gefunden.

Im Kitu trafen sich die Kindergarten-
kinder jeweils am Montagnachmittag. 
Während einer Stunde durften sie sich 
in der Turnhalle so richtig austoben. So 
wurden wilde Fangspiele gespielt, an 
den Geräten geturnt und viele lustige 
Stafetten gemacht. Unter der Leitung 
von Anita und Patricia durften die 
Kinder manch tolle Turnstunde erleben. 
Zum Abschluss begab sich die Schar auf 
eine Schnitzeljagd. Im Wald wurde eine 
Schatzkiste entdeckt, die einen feinen 
Zvieri beinhaltete.

Am Donnerstagmorgen fand das 
Muki-Turnen statt. Unter der Leitung 
von Irene und Regula wurde die Turn-
halle jeweils in die verschiedensten 

Themenwelten verwandelt. So waren 
wir einmal am kalten Südpol bei Pingu, 
oder wir waren alle bei der Post und 
hatten sämtliche Briefe und Pakete zu 
vertragen. Zum Abschluss bauten wir in 
der letzten Turnstunde ein riesengrosses 
Osternest und halfen dem Osterhasen 
die vielen guten Sachen zu sammeln und 
ins Nest zu legen.

Zur Zeit machen wir Sommerpause! 
Nach den Herbstferien geht es dann von 
Neuem los. Die Leiterinnen freuen sich 
jetzt schon, viele turnbegeisterte Kinder 
begrüssen zu dürfen.

Nach sieben Jahren als Mukileiterin, 
freue ich mich mein Amt an Christina 
Hanner weiter geben zu dürfen. Ich 
wünsche Ihr viel Freude bei ihrer neuen 
Tätigkeit.

Regula Roth



Jugi-Weekend

Am Freitag, 8. April 2016 startete das 
Jugiweekend 2016. Um 19.00 Uhr 
trafen sich die Kinder ab der sechsten 
Klasse bis ins Obenstufenalter in der 
Turnhalle Loowisen. Zusammen ging es 
nach Amriswil ins Update Fitness. Dort 
leitete eine Fitnesstrainerin ein Ausdau-
er- und Kraftprogramm mit Hanteln. 
Nach dem strengen und schweisstrei-
benden Training duschten wir und es 
gab die wohlverdienten Pommes Frites 
im Restaurant Friedheim. Als der Durst 
gelöscht und die knurrenden Magen 
gestillt waren, ging es in die Unterkunft.

Die kleinen Augen am nächsten Morgen 
liessen auf eine kurze Nacht schliessen. 
Nach dem Frühstück ging das Training 
mit Korbball, Rugby und Pantherball 
weiter. Am Nachmittag stiessen die 
jüngeren Jugikinder dazu. Die J+S 
Gerätegruppe übte an der Gerätekombi 
und die restlichen Kinder sprangen auf 
dem Trampolin und spielten Badminton. 
Eine kurze Pause später ging es weiter 
mit Brennball, fliegendem Teppich und 
Handball, welches von einem externen 
Leiter geleitet wurde. Frisch geduscht 

machten wir uns nach Richtung Restau-
rant, wo wir das Nachtessen einnahmen.
Beim Abendprogramm gab es einen 
Gruppenwettkampf mit verschiedenen 
Aufgaben wie Moorenkopfschnellessen, 
Ballonaufblasen, Schuhbändeln zusam-
menbinden, Hütchen falten, rechnen 
usw.

Am Sonntagmorgen wurde wieder 
fleissig geturnt. Die kleineren übten 
Jägerball, die Älteren trainierten an ihrer 
Kondition und Hochsprung. Anschlies-
send gab es ein Spielturnier. In jeder 
Halle wurde ein anderes Spiel gespielt.
Zum Schluss wurde ausgedehnt, dann 
hiess es duschen, Sachen packen, 
Aufräumen und Eingeklemmtes essen. 
Müde und mit teilweise starkem Muskel-
kater machten wir uns auf den Nach-
hauseweg.

Ich danke allen Jugileiter für ihren 
Einsatz. Einen besonderen Dank geht 
an Tanja Bischof und Jürg Roth für die 
Organisation des Weekends.

Claudia Heierli



Jugi Hallen-Jägerballturnier

Am Sonntag, 8.November 2015 fand in 
Romanshorn das alljährliche Hallen-Jä-
gerballturnier statt. Die Jugendriege Eg-
gethof startete mit einer Mädchenmann-
schaft in der Kategorie B und mit einer 
Knabenmannschaft in der Kategorie A.

Am Morgen fanden die Gruppenspie-
le statt. Die Mädchen gewannen alle 
Gruppenspiele und wurden Gruppen-
erster. Die Knaben gewannen drei Spiele 
und verloren ein Spiel und wurden somit 
Gruppenzweiter.

Nach einer gemütlichen und sonnigen 
Mittagspause fanden am Nachmittag die 
Rangspiele statt. Die Mädchen verloren 
zwei Spiele und gewannen ein Spiel und 
holten sich den 7. Schlussplatz. Die Kna-
ben verloren knapp nach Verlängerung 
zwei Spiele und gewannen das Schluss-
spiel und wurden somit auch Siebter.

Nachdem Turnier machten sich alle 
müde und glücklich auf den Nachhau-
seweg.



Damen Korbball-Wintersaison 2015/16

Team 2 in der 3. Liga

In dieser Wintersaison durfte das Kor-
bballteam 2 der Damen Eggethof mit 
neuen Tenüs in der 3. Liga starten. Da 
in dieser Liga insgesamt 12 Mannschaf-
ten mitmischten, wurden die Teams in 
zwei Gruppen geteilt, in denen je eine 
Vorrunde stattfand. Eggethof 2 war in 
der Gruppe A und startete somit am  23. 
November 2015 mit einer Heimrunde. 
Das erste Spiel gegen TR Wigoltingen 
gewannen die Höfer Damen mit 5-0 
und legten damit einen super Start hin. 
Im zweiten Spiel war das Glück bis kurz 
vor Schluss auf ihrer Seite. Doch dann 
konnte Affeltrangen aufholen. Zu früh 
liess man den Kopf hängen und verlor 
auch das 3. Spiel.

Mit zwei Punkten auf sicher gingen die 
Korbballerinnen am 7. Dezember 2015 
in Arbon an die 2. Runde. Leider war 
dieser Abend nicht besonders erfolg-
reich, es waren 2 Spiele zu bestreiten, 
die leider beide knapp verloren wurden.

Somit war Eggethof 2 auf dem 5. Zwi-
schenrang der Gruppe A und konnte das 
Ziel, im vorderen Bereich der Zwischen-
rangliste zu liegen nicht erreichen.

Die Finalrunde startete am 25. Januar 
2016 in Roggwil. Voller Elan und mit 
neu gefundener Motivation traten die 
Höferinnen an, was ihnen zwei Siege 
einbrachte! Die letzten drei Spiele fan-
den am 22.02.16 ebenfalls in Roggwil 
statt. Leider war an diesem Abend das 
Glück nicht auf der Seite der Spielerin-
nen. Beide Spiele waren etwas verhalten 
und gingen im Rückstand aus. Somit 

erreichte das 2. Korbballteam der Da-
men des STV Eggethof den nicht ganz 
zufriedenstellenden 9. Schlussrang.

Team 1 in der 2. Liga

Das Korbballteam 1 startete diesen Win-
ter mit viel Elan in der 2. Liga, nachdem 
man sich in der Sommersaison gerade 
den Aufstieg in die 1. Liga gesichert 
hatte. Mit insgesamt 8 Mannschaften 
wurden in dieser Saison regulär eine Vor- 
und eine Rückrunde gespielt. Nach einer 
durchzogenen Vorrunde mit klaren Sie-
gen wie auch Niederlagen fanden sich 
die Korbballerinnen auf dem guten 4. 
Rang wieder. Die nur 2 Punkte, die auf 
das führende Team aus Arbon fehlten, 
zeigten auf, wie nahe die ganze Liga zu-
sammen war. Für die Rückrunde lag also 
noch so ziemlich jeder Platz drin.

Nach einigen ausgezeichneten Spielen 
konnte man sich während der Rückrun-
de zwischenzeitlich sogar auf den 2. 
Rang vorarbeiten. Vor der Schlussrunde 
in Altnau am 14. März fiel man dann 
aber zurück auf den 4. Rang mit gerade 
einmal 3 Punkten Rückstand auf die 
Erstplatzierten. Da nicht alle voranliegen-
den Teams anwesend waren, brauchte 
es nur einen Sieg, um auf das Podest 
zu gelangen. Da das eigene Team nicht 
ganz vollständig war, wurde es von einer 
Spielerin aus dem Team 2 tatkräftig 
unterstützt. Es ist schön zu sehen, wie 
diese Wechsel der jungen Spielerin-
nen, denen dies erlaubt ist, immer so 
reibungslos funktionieren. Nach einem 
typisch verhaltenen Start konnte dieser 
eine Sieg nicht beim ersten Spiel einge-
fahren werden. Gegen die Frauen von 



KOBA St. Gallen tat sich das Team wie 
gewohnt schwer. Mit zwei folgenden, 
hart umkämpften Siegen konnte sich 
dann aber der 3. Schlussrang gesichert 
werden. Auch wenn damit ein weiterer 
Aufstieg auch in der Wintermeister-
schaft knapp verpasst wurde, sind die 

Höferinnen äusserst zufrieden mit die-
sem Resultat. Für die kommende Saison 
in der 1. Liga wurde damit viel Selbstver-
trauen gesammelt.

Katja Stadler & Florine Zingg



Herren U20-Saison 2015/16

Junioren des STV Eggethof sichern 
sich die Bronzemedaille

Für die Junioren des STV Eggethof 
war es die zweite Saison in der höchs-
ten Juniorenliga der Schweiz. Als Ziel 
setzte man sich nach dem letztjährigen 
siebten Rang, einen Top-5 Platz. Man 
wusste allerdings, dass es eine ausgegli-
chenere Saison geben würde als in der 
vergangenen Saison.

In der ersten Runde, die in Amriswil 
vom DTV Oberaach organisiert wur-
de, konnte man sechs Punkte gegen 
Nunningen, Herblingen und Erschwil 
erspielen. Nur die Auftaktpartie gegen 
die Seebuben aus Altnau ging verloren, 
weil man teilweise zu nervös auf dem 
Platz agierte. Trotzdem war man sehr 
zufrieden mit der 1. Runde. Auch zwei 
Wochen später an der 2. Runde nah-
men die Junioren sechs Punkte mit.

Nach dieser sehr guten Hinrunde lagen 
die jungen Höfer auf einem Podest-
platz. Einen Punkt hinter Spitzenreiter 
Madiswil platzierte man sich auf dem 
zweiten Zwischenrang. Jedoch lagen 
die ersten sechs Mannschaften nur ge-
rade innerhalb von vier Punkten! Es war 
somit alles bereit für eine spannende 
Rückrunde.

Nach der dritten Runde in Büsingen 
setzten sich die ersten vier Mannschaf-
ten entscheidend ab. Erfreulicherweise 
war auch Eggethof unter diesen Mann-
schaften vertreten. Wiederrum konnten 
sechs Punkte an dieser Runde erspielt 
werden, obwohl die Leistungen nicht 
unbedingt vollständig zufriedenstellend 

waren. Vor allem die Niederlage gegen 
das Heimteam aus Herblingen-Büsingen 
war sehr ärgerlich. Man wusste nun 
aber, dass die Chancen auf eine Medail-
le deutlich gestiegen sind.

Sehr gut aufspielende Höfer an der 
Schlussrunde

Am 23. Januar 2016 fand die Schluss-
runde in Aarwangen BE statt. Wir woll-
ten von Beginn einfach Spiel für Spiel 
nehmen und erst am Ende des Tages 
auf die Rangliste schauen. Zu Beginn 
stand gleich das bedeutendste Spiel des 
Tages an, das Derby gegen Zihlschlacht. 
Es war bis zum Schluss ein ausgegliche-
nes Spiel mit dem besseren Ende für 
die Höfer, Schlussstand 8:7. Im zweiten 
Spiel traf man auf Pieterlen, dass sich 
noch im Abstiegskampf befand. Nach 
einer harzigen ersten Halbzeit, wurde 
der Gegner in der zweiten Halbzeit 
schwindlig gespielt und somit ging die 
Partie deutlich zu Gunsten der Höfer 
aus. Vor dem nächsten Spiel gegen 
Spitzenreiter Madiswil war klar, dass 
eine Medaille bereits auf sicher war, die 
Frage war nur, welche Farbe wird diese 
Medaille haben?

In der ersten Halbzeit liess man leider 
viel zu viele hochkarätige Chancen aus 
und somit lag man klar mit 8:4 hinten. 
Doch mit einer phantastischen Vertei-
digung konnte man am Ende noch ein 
9:9 herausholen. Im letzten, von beiden 
Seiten offensiv geprägten Spiel, gegen 
das Schlusslicht Lotzwil-Roggwil, sieg-
ten die Höfer mit 17:15.

Die Junioren des STV Eggethof konnten 



am Tag X eine Top-Leistung abrufen 
und zeigten an dieser Schlussrunde 
phantastischen Korbballsport, das zu 
Recht mit dem Gewinn der Bronzeme-
daille belohnt wurde. Mit diesem drit-
ten Rang, nur ein Punkt Rückstand auf 
den erst und zweitplatzierten, durften 
wir auf eine äusserst erfolgreiche Saison 
zurückblicken!

Joel Bögli

Tabelle Korbball Junioren SM
1. Herblingen-Büsingen SH (26 Punkte) 
2. Madiswil BE (26)
3. Eggethof TG (25)
4. Altnau TG (18)
5. Zihlschlacht TG (16)
6. Nunningen SO (15)
7. Erschwil SO (9) 
8. Pieterlen BE (7)
9. Lotzwil-Roggwil BE (2)



Herren Korbball-Wintersaison 2015/16

Als Vorbereitung auf die Hallenkorbball-
meisterschaften und den STV-Cup, bei 
welchem der STV Eggethof seit langer 
Zeit wieder antrat, absolvierte man jeweils 
mit zwei Mannschaften die Korbballtur-
niere in Buochs NW und Wetzikon ZH.

In Buochs resultierten in der Kategorie B 
zwei Podestplätze. Die Junioren konnten 
sich den Turniersieg sichern, die zweite 
Mannschaft war gespickt mit Spielern 
vom Team 1 und 3, sie rangierten sich 
auf den 3. Schlussrang. In Wetzikon 
konnte man sich den 3. respektive 4. 
Platz ergattern.

Gutes Abschneiden am STV-Cup

Der STV Eggethof startete mit der ersten 
Mannschaft seit langer Zeit wieder am 
STV-Cup. Als Ziel setzte man sich die 
Qualifikation für die zweite Runde. 
Dieses war sehr ambitioniert gesetzt, 
traf man doch in der ersten Runde auf 
den NLA-Aufsteiger Neukirch-Rogg-
wil und Dussnang-Oberwangen. Vor 
Heimpublikum waren die Höfer be-
sonders motiviert und das erste Spiel 
gegen Neukirch-Roggwil wog hin und 
her. Man zeigte ein sehr starkes Spiel 
und dank einem Treffer in buchstäblich 
letzter Sekunde konnte der Sieg gefeiert 
werden. Vor dem letzte Spiel wusste 
man, dass ein Unentschieden gegen 
Dussnang-Oberwangen genügen würde 
um in die nächste Runde einzuziehen. 
Die Höfer waren am Anfang äusserst 
nervös und nichts passte mehr richtig 
zusammen. Man lag zwischenzeitlich mit 
1:5 im Hintertreffen. Dank einer deutli-
chen Leistungssteigerung in der zweiten 
Halbzeit konnte Dussnang-Oberwangen 

noch mit 6:5 besiegt werden. Somit 
stand man in der zweiten Runde!

In der zweiten Runde musste gegen den 
solothurnischen Verein aus Oberdorf 
gespielt werden. Nach einem ausgegli-
chenen Start konnte sich der NLB-Verein 
immer weiter absetzen. Dies auch dank 
einem hervorragenden Weitschützen in 
ihren Reihen. Die Höfer stellten zu spät 
auf eine Manndeckung um und verlo-
ren dieses Spiel am Ende sehr ärgerlich 
mit 19:15.

Erstes Podest an der Thurgauer-Hal-
lenkorbballmeisterschaft!

Mit dem Ziel eine Top-5 Rangierung zu 
erreichen, startete Eggethof 1 in die 
Hallenkorbballmeisterschaft. Nach einer 
sehr guten Hinrunde, wobei man sich 
nur dreimal geschlagen geben musste, 
lagen die Höfer mit 12 Punkten auf dem 
vierten Zwischenrang. Mit nur einem 
Punkt Rückstand auf den dritten Platz 
war das Ziel für die Rückrunde klar. Man 
wollte unbedingt einen Podestplatz 
holen. Vor der Schlussrunde lagen die 
Chancen intakt, man lag punktgleich 
mit Neukirch-Roggwil 2 auf dem dritten 
Tabellenrang. Wegen einem Unentschie-
den gegen Oberaach verpasste man eine 
bessere Ausgangslage für diese Schluss-
runde. Doch dieser «Verlustpunkt» 
konnte mit einer kämpferischen Leistung 
gegen Zihlschlacht 1 (5:5) zurückgewon-
nen werden.

An der Schlussrunde in Altnau traf man 
auf die beiden Neukircher-Mannschaf-
ten und Altnau-Kreuzlingen 2. Gegen 
die junge Mannschaft der Seebuben 



konnte ein problemloser 10:2 Sieg 
gefeiert werden. In den nächsten Spielen 
entschied sich nun wer auf dem Podest 
stehen durfte und wer nicht. In diesen 
zwei hektischen Spielen konnten noch 
drei Punkte gewonnen werden, was 
bedeutete das die Höfer den Gewinn 
der Bronzemedaille feiern durften. Mit 
diesem dritten Rang übertraf man das 
gesetzte Ziel deutlich.

Erfolgreiche Titelverteidigung der 
Oberthurgauer-Kreismeisterschaft

Eggethof 2 und Eggethof 3 kämpften an 
der OTG-Kreismeisterschaft um Punkte. 
Eggethof 2 war gespickt aus Spielern 
der U20-Mannschaft und einem etwas 

routinierteren Spieler. Sie setzten sich 
sofort an die Tabellenspitze und waren 
die Favoriten auf den Titel. Bei Eggethof 
3 war das Augenmerk vor allem Spie-
lerfahrung zu sammeln. Am Ende war 
man auch hier sehr zufrieden mit den 
Leistungen. Eggethof 2 verteidigte ihren 
Titel und Eggethof 3 konnte sich im 
Mittelfeld rangieren. Mit dem Sieg qua-
lifizierte sich die zweite Mannschaft für 
die Aufstiegsspiele zur Thurgauer Hal-
lenkorbballmeisterschaft. Der Aufstieg 
wurde mit dem 5. Rang verpasst, jedoch 
konnten die jungen Spieler weiter an 
Erfahrung sammeln.

Joel Bögli





Höfer-Hallencup 2015

Am 7. & 8. November organisierte der 
STV Eggethof zum vierten Mal den 
Höfer-Hallencup. Neben zahlreichen 
Mannschaften in den Kategorien Ju-
gend, Damen und Herren, durften wir in 
diesem Jahr auch 13 Teams in der neuen 
Rubrik «Mixed» begrüssen. Am Sams-
tagabend sorgte eine Bar für ausgelasse-

ne Stimmung. Der ganze Anlass konnte 
ohne grosse Zwischenfälle durchgeführt 
werden. Wir danken den vielen freiwilli-
gen Helfern und Schiedsrichtern für Ih-
ren Einsatz, ohne den ein solches Turnier 
nicht möglich wäre.

Chantal Hausammann

Mädchen Knaben Mixed
1.   KG Neukirch-Roggwil 1.   Oberaach 1.   All Stars
2.   Oberaach 2.   Eggethof 1 2.   Illnau 1
3.   Jugi Eggethof 3.   Eggethof 2 3.   Affeltrangen 2

Damen A Damen B
1.   Hausen am Albis 1.   DTV Pfyn
2.   KG Altnau-Alterswilen 2.   DTV Eschenz
3.   Oberaach 1 3.   Rossrüti

Herren A Herren B
1.   KG Altnau-Kreuzlingen 1.   FamVe
2.   KG Neukirch-Roggwil 1 2.   TV Güttingen
3.   Bachs 3.   Eggethof U20





79. Jahresversammlung

Am 19. Februar 2016 trafen sich zahl-
reiche Aktiv-, Frei-, Ehrenmitglieder und 
Mitturner in der Kreuzstrasse Zuben zur 
79. Jahresversammlung des STV Egge-
thof. Nach einer kurzen Begrüssung 
durch den Präsidenten Philipp Zingg 
wurde ein feiner Fitnessteller serviert.

Gestärkt wurde die Versammlung mit 
dem Appell eröffnet. In diesem Jahr 
durfte der Verein mit Janina Henle und 
Marco Hausamman zwei neue Aktivmit-
glieder aufnehmen. Die beiden zurück-
tretenden Aktivmitglieder Heinz Stadler 
und Thomas Mettler wurden für ihre 
jahrelangen Verdienste zu Ehrenmitglie-
dern ernannt.

Dank der gut besuchten Abendun-
terhaltung im Vereinsjahr, schloss die 
Jahresrechnung mit einem Überschuss 
ab. Florine Zingg löst Claudia Heierli als 
Vertreterin der Jugendriege im Vorstand 
ab. Auch die übrigen Vorstandsmitglie-
der wurden einstimmig bestätigt.

Die Höfer freuen sich auf ein aktives Tur-
nerjahr 2016 mit den beiden Highlights, 
den Turnfestbesuchen in Sonterswil TG 
und Triengen LU. Mit dem Turnerlied 
schloss die Versammlung ab.

Chantal Hausammann



Vereinsaktivitäten

Juni 2016

3. Schauturnen Loowisen, Herrenhof
4. TGM Vereinsturnen Roggwil
10. – 12. Regionalturnfest Triengen Triengen LU
17. – 19. Turnfest Seerücken Sonterswil TG

August
21. Korbball Schlussrunde 

(Ersatz 4. September 2016)
Arbon

September
2. Vereinsmeisterschaft Sommeri

16. TMM-Final Neukirch-Egnach

23. Herbstversammlung Loowisen, Herrenhof

24. / 25. Turnfahrt Turner

Oktober

15. / 16. Korbballturnier Buochs Buochs, NW

November

12. / 13. Höfer-Cup Schwärzi, Altnau

...und es war auch!



Das Interview

Treibst du Sport? Welchen?
Ja, ich bin noch immer in einem Turnverein aktiv, nur nicht mehr so fleissig. Zudem 
habe ich jahrelang das Muki Turnen, danach die Frauenturngruppe geleitet.

Warst du auch in der Jugi und im Turnverein aktiv?
Ich war Leiterin der Mädchenriege. Das dürfte ungefähr im Jahr 1972 gewesen sein.

Was verbindet dich mit dem STV Eggethof?
Freundschaften bis heute! Zu Dritt reisten wir im gleichen Jahr ins Welschland für 
einen 1 jährigen Sprachaufenthalt.

Woran erinnerst du dich besonders gern im Bezug auf den Turnverein?
Die Abendunterhaltungen waren immer ein Highlight. Vor allem aber blieben mir die 
Geselligkeit, viele lustige «Kaffeeabende» und lange Nächte in Erinnerung.

In welchen Disziplinen warst du besonders stark?
Mein Name war bei Wettkäpfen meist im Mittelfeld zu lesen. Freude und Spass 
standen bei mir immer an erster Stelle!

Wer soll fürs nächste Höfermagazin interviewt werden?
Hansueli Zingg

Name: Ursula Gähwiler
Wohnort: Dietschwil



STV Präsident Philipp Zingg 079 / 586 07 19

Oberturner Daniel Roth 071 / 695 14 90

Vize-Präsidentin Tanja Bischof 079 / 377 41 66

Jugi Hauptleiterin Florine Zingg 076 / 596 28 02

Kassier Joel Bögli 077 / 446 88 40

Aktuar Markus Markwalder 078 / 676 51 03

Medien Chantal Hausammann 079 / 225 68 89

Materialverwalter Lukas Fässler 079 / 406 59 48

Frauenturnverein Präsidentin Ruth Müller 071 / 411 65 74

Vice-Präsidentin Beatrice Stäheli 071 / 411 77 87

Frauenturnverein Astrid Etter 071 / 411 58 78

Gemischte Turngruppe Astrid Etter 071 / 411 58 78

Kassierin Patricia Mock 071 / 695 20 49

Männerriege Präsident Rolf Kläusli 071 / 411 63 58

Leiter Thomas Ehrbar 071 / 695 39 85

Kassier Adelrich Walker 071 / 695 24 04

Aktuar Thomas Hähni 071 / 412 72 32

Beisitzer Jürg Hausammann 071 / 410 12 64

Gesund bewegen Kontaktperson Peter Lerch 071 / 695 10 50

Jugendriege Hauptleiterin Florine Zingg 076 / 596 28 02

J+S Coach Claudia Heierli 076 / 400 40 63

Leiterin kleine Jugi Tamara Truniger 078 / 605 98 79

Leiterin mittlere Jugi Tanja Bischof 079 / 377 41 66

Leiterin grosse Jugi Sylvana Stäheli 079 / 411 19 23

Leiter J+S Marcel Stadler 079 / 266 29 08

Leiter J+S Michaela Walker 079 / 424 90 12

KiTu Leiterin Anita Fässler 076 / 474 33 78

Muki Leiterin Irene Oswald 071 / 411 64 02

Leiterin Christina Hanner 071 / 410 24 45

Altersturnen Leiterin Isabel Schoop 071 / 648 32 36

Leiterin Susanne Frischknecht 071 / 411 71 62

Verantwortliche



Jugendriege klein (1. – 3. Klasse) Donnerstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr

Jugendriege mittel (4. – 6. Klasse) Dienstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr

Jugendriege gross (7. – 9 Klasse) Montag 18.30 Uhr – 20.00 Uhr

J+S Gruppe Freitag 18.00 Uhr – 20.00 Uhr

Trainingszeiten

Es lohnt sich auf jeden Fall dabei zu sein! 
Wir freuen uns auf viele Interessierte. Genauere 
Informationen erteilt euch die Hauptleiterin:

Florine Zingg
Kümmertshauserstrasse 7b
8586 Erlen
Natel: 076 596 28 02

Die Jugend- und Mädchenriegen bieten ein polysportives Angebot, das für jedes Kind 
geeignet ist. Wir bieten attraktive Trainingsstunden mit intensiven Übungslektionen an. 
Aber auch Spiel und Spass finden immer wieder Platz bei uns.

Unser breites Angebot umfasst:
• Teamspiele (Korbball, Jägerball)
• Geräteturnen
• Leichtathletik
• Teilnahme an diversen Wettkämpfen  

und Turnieren
• Jährlich ein Trainingsweekend, ein Skitag  

oder eine Jugireise
• Alle zwei Jahre Mitwirken an der Abendunter-

haltung des STV Eggethof
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